
coaaläRaajkietjien aus« der 
allen Heimath. 

Tät-engem 
Its-eint Brandenburg. 

Berlin. Teroon dein sozialisti- 
fchenMitgliede der Berliner Jtadtbcrs 
ordneten-Ve:«santtnlnug, Finger-, ge- 
stellte Antrag, daß iiir alte nn Midn- 
sehen Dienst-: beschäftigten Personen die 
achtstündige Arbeitszeit festgesetzt wer- 
den solle, ist non dein zur eingehenden 
Berathung dieser Angelegenheit be- 
stininiten Tllucsschnss der städtiftlien Be- 
hörden abgeirhnt worden Dagegen 
hat der Bluts-Dust den Antrag, sür den 
Rest des ::«."-intch an verschiedenen 
oifcntlirhen Wer-Linden Ertraarbeiten vor-- 
nehtnen tu lassen, angeitotitiitett.--—Fiir 
die eitesjtihiizzen Rennen zu Donnerkat- 
ten. die sich iip—ei«19«Te.ge erstrecken, sind 
inegeiainnit s-.;4,.s«-tn) Mart an Preisen 
ausgesetzt worden· Der Ursprung der 
Preise ist wie folgt: new-»i- Mart 
gibt der Staat, 47,t)(tt) Mark das 
HanptgestiitGradih, daet die int Vor- 
sahre gewonnenen lsielder in iiblicher 
Weise wieder zur Vertheilung bringt« 
und der Rest von nur«-»aus Matt wird 
durch den Nation-Can aufgebracht 

EottbttiJ. Auf der Eiebatnt vor 
dent Sehieszhanse brach neulich ein 
ttnabe durch die noch dünne Eisdecke, 
und als ein Mann den Knaben zu ret- 
ten snthte, eilten von allen Seiten die 
Minder herbei, so dasi unter dein Ge- 
wicht der anf einent Punkt angesammel- 
ten Personen die ganze Eisdecke iit 
Zchollen brach und 530 stinder versan- 
ien. Es gelang, 25 von diesen zu ret- 
ten, siitif tenabenaber fanden nnter dein 
Eise ihren Dad. 

Rüstritr Dieser Tage brach die 
große Eisenbahnbrücke tibee die Dossel 
unter der Last eines dieselbe passirenden 
Güterzngee zusaintneir Die hintere 
Hälfte die ano einer großen Anzahl 
ichnier beladener Waggontt bestehenden 
Zuges stiirzte in«s Wasser nnd ist, da 
der Grund an jener Stelle sehr tnoorig 
ist, wohl für iuitner verloren. 

VWUIU DOMAIN- 
Mliden bei Hermanndbnrg Die 

kleinire öffentliche Schule der ganzen 
Provinz durfte wohl die dem liirehspiel 
Müden angehörende Schule nt Ohehofe 
sein« deren Unterhaltung detr drei ein- 
Itartdigen HoIen AltetrsotlIttetlI, Ober- 
ohe und Jiiederohe obliegt. Diese wird 
zur Zeit nur von Iiins drindern besucht. 
LItern wird sieh dieIe Schülersahl ans 
drei ernraizigerr Io daß Iede strrIe ein 
strnd hat lieber acht iIr die itinderrahl 
dort Ieit Jahren nicht gestiegen. 

P a p en b n r g. In verIehiedenen 
hiesigen Fabriten mußten wegen Man 
gels an Linstriigen zahlreiche Arbeiter-« 
entlassen werden. Man beabsichtigt die 
Beschaftignngelosert, deren Zahl sich 
durch die Einstellung der SchiIIIahrt 
noch bedeutend erhöht, durch erstel-« 
ltnrg von SchiIIShelgen nnd F echtari s 

beiten lohnend zn beschäftigen Ver-I 
schiederre wohlhabende Bürger haben sieh 
zusannnengetlIan, nur iiber weitere Mit- 
tel nnd Wege zu berarhen. » 

Paile Hesseuisiasiam 
Dillenburg. Für die erledigte 

Stelle des hiesigen Bürgermeisters » 

hatten sieh str; diandidaten gemeldet, i 
darunter rtenrr Bitr«;.3crrneiIter, eine Zins I zahl UIIeIIoren und vieIererrdar-e, mehrere ; 

Berwaltnugdbearnte, lianflente nnd Pri- 
vatierd. Die Stadtverordncten wähl- 
ten eine livtnrniIIion von sieben Mit- l gliederrt, welche Erlnnriigungen ern- 

ziehest und der Versammlung Io bald 
wie möglich IiittI liandidaten zur engeren 
Wahl vorschlagen soll. 

Großalrnerode. JrrrinerZelle 
des hiesigen LlrtttogerichtegeIeinguiIIed 
stieg dreIer Tage Ranrh nnd Jyeuer auf. 
Die Zelle wurde Irhlenuigtt geoIIrtet, 
aber matt Iand den JnsaIIen, der das 
Feuer Iethr angeregt harre, bereite (er- 
Itirit nnd verbranntI alv Leiche vor. 
Der JnlIaItrrre, ern Ichon inehrIaeh nrit 
erchrhauei brirraster MenIch, hatte errre 
platte des Liene tvdgeIchraubt nnd 
dann unt strle and Ieitteut divpfliIIert 
das Feuer angezündet. 

Provinz Porturreern 
S t e it iu. Einige Einwohner war- 

ten inrtrter noehs vergeblich auI die An- 
tnnIt von WerhnathtesgeIchentern deren 
Libiendung angezeigt war. th der 
Werhrrachronaehr Irno natntieh von einein 
PoIrpackettvagen artI der Fahrt vorn 

BahrrhoI zrrut «I.soItIIet-iinde, einer Strecke 
von etwa BW Meter, :er Poetete ver 
toren gegangen die nteiItend Weih- 
nachtssenduugen enthielten. Es gelang 
hieher nrrr tt der verlorenen Mücke 
wiederzuerlangetr, der Betbleib der : 

iibrigen rIt nicht zn ermitteln. 
« 

« 

Stolp. Tao hiesige Schauen-— ; 
geruht hat den inwelter Louis- Heinrann 
zu guts Matt ctraie verurtheilt, weit 
er an die hiesige Schuhengnoe Irtberne 
roIIel verlauIr har, welche einen beden- 
reno geringeren treirrgehalt an Silber 
uanreIert, are der auI den roIIeln be- 
Iindliche sternpet veIagt. 

Provinz VII-eu. 
B r o m h c t« g. : er Okujiszrigszrcis 

wich dem-pp Ivctchcr sich in Dir deutet-ne 
erichohcn »m, war meistctxdar Dcun 
hiejwu rundgcncht und als sfuucix 
jlcihtgcr munter bei feinen Vorgesetzten 
neuem und gerichtet Lce Iuilcmmchru 
Excrzkcmmcugkn ich-nur« ihm aucr sehr 
schwer geioucu zu icm uctd«iemcu hohen-en 
Vorgesetzten Locmntuinusg zum End-l 
gkgcvcu zu habest. xukch dieieu ver- 

letzt, hat der junge Mann isch eine 
Kugel iu den Raps gejagt. Er starb 
nan- vier Stunden-. T 

Schneidcmüyh Der Sauds 
hügel üvek dem Unglückevrunmtc« wird ? 

je c um einer Wem-plans von acht 
s t-Qurchmfiic und W Muts-miet- 
SM s« M n ists- 
unt- EÆUÆMLIMW mä umf- 
asst nnd voraus mit Rasen M. 

c —i 

INebeti dem Hii ei wird aus der Aus- 

igchiittnng das traszenpftaster wieder 
«- ergesteltt. nnd zwar ebenso hoch, wiees 
;vor der Featastrophe gewesen ist. 
s Provinz Ostiirenßem 

Jiistcrbnrg Das Projekt der 
Regierung in Gnnibiniien, diireh wel- 
ches- ini oberen Pregel hie Jnsterbiirg 

Feine Fahrioaiserticsc non 1.5ii Meter 
erzielt zwei-den soll, ist boii den Provin- 

".iial-Lis:lsordeii genehmigt worden und 
liegt nun dein ZUiiiiisteriiini zur Nach- 
J prlisnng vor- 

H Meinei. itliif der Nordspitze der 
asiatischen Nehriing liegt der Stadt 
»Meine! gegenüber das gleichuaniige 
»Fort. Eis iijhlt etwa zehn schiilpslich- 
Itige Kinder, die von seder Schule abge- 

«chlosseii sind. Der Unterricht der Sein- 
: er ist daher dem Aufseher des Forts, 
dein aktiven Feldioeliet Hannemann ge- 

gen ein sahtlichedtsiehalt von 540 Mark 
übertragen worden. Der Unterricht 
wird an allen Wochentagen Vormittags 
ertheilt. zisetdivebelHaiineniann nimmt 
auch regelmiisiig an den Koiiserenieii der 
Lehrer deö diirehspieits theil, wozu er 
stets in ilnisoriii erscheint. 

Provinz Weiibreusieii. 
Daniig jin der deutschen Stadt 

Daiizig macht das Poleiithimi sichtlich 
Fortschritte. Es gibt hier bereits fiiiif 
politische Verzie, so dasi aiis je tust-) pol- 
iiisehe Einwohner ein Arzt kommt. Noch 
vor wenig Jahren hatte Dauzig teilten 
einzigen politischen Arn- 

Riesen h ii rg. Dieser Tage fiel 
ein tsiefreiter des hiesigen tiiirassierregii 
ineiitö bei einein Tanzvergniigen iiber 
einen taubsiiiinincn Schneidcrgesellen 
her und versetzte ihm mit einein Messer 
zwölf Stiche in den Kopf nnd Rücken. 
Einige Trompeter, welche den Wiiiheii- 
deii abhalten wollten, wurden verwuns- 
det. Bei seiner Berhaftiing ging der 
Wiitherieh gegen den iliiterossizier der 
Militijrpatronille niit dein Messer 
voi-. Dei« Zehiieidergeselle liegt hoff- 
nungslos darnieder. 

Siheinureoiitr. 
Bonn. Tr. Phil. Wiedemann iti 

Köln, der wegen Pdlliotdvcisiiched auf 
sein jugendlichee Dienstmädchen dort 
vom Schwur-geruht abgenrtheilt werden 
sollte, ist nach der hiesigen Prooiiizial- 
Jrreuanstalt verbracht worden, wo er 

attf seinen l«-Scistee«3nftand untersucht 
wire-. 

D niele n ra. Au den Lberkircheip 
rath ist eine in allen preußischen Pro- 
vinzen iititei·;eichitete Eingabe abgegan- 
gen, worin die stirchenbehiirde gebeten 
wird, dein Plane, in Rom fiir die dort 
weilenden deutschen Protestanleu eine 
eigene Mit-ehe zu erbauen, durch Anord- 
iiuug einer einmaligen allgemeinen stir- 
cheulollelte in Preußen zu einem baldi- 

en Gelingen zn verhelfen. Fiir den 
weck sind bereite ist«-Wem Mart frei- 

willig beigesteiiert worden« 

Provinz Sachsen. 
Erfiirt. Hier wurde dieser Tage 

ein ehemaliger Hauptmann des 7t. In- 
santerieMegiiiieuto als Gesange-irr ein- 

geliefert Wie man hört, ist dieser 
sfiziet dei Hauptmann v. Schülers- 

heiiii, der ini Jahre »Hm nach Ver- 
iibnng schwerer Beigehen seine hiesige 
Garnison verließ, nnd zunächst nach 
Belgiem dann nach der Türkei und 

schließlich nach der Schweiz entfloh, von 
wo er sich den deutschen :Uiilitarbehor- 
den selbst stellte. B. Saiilleiselseiiu 
hatte in den genannten Staaten nach 
einander Dienst genommen und es in 
der Schweiz zu einem hoher-en inilittiri- 
schen Rang gebracht- 

Witteiibergr. Hier hat unter 
Theilnahme der Ueistlichleit und stiidtis 
sehen Behörden das hochbetagte 
Schuiidt’fehe Ehepaar das Inbelfest der 
diainanteueii Hochzeit gefeiert. 

Provinz Saite-Tetr- 
B re s l a n. Beim hiesigen Gerichte 

ist in uachalnneuswerther Weise eine 
uiieutgeltliche Nechtahilse fiir Arbeiter 
eingeführt worden. An jedem Wert- 
tage ertheilt ein dazu bestimmter Rechts- 
luudiger allen Lilufragenden nneiitgelt- 
lich Rath nnd setzt den zirageuden auch 
in den stand :·Tliitiage, lsåcsueheu s. 
to. sofoit durch beisiigbaie Schreib- 
lräfte gleichfalls vollig itiieiilgeltlieh 
ausarbeiten zu lassen. Durch diese 
segensreiche Einrichtung soll die arme 

Bevölkerung bei Einholnng von juristi- 
chen Ratt-schlagen vor den gerade hier 
ich außerordentlich breit inaehendeii fo- 

genannten Wiutellonfiilenten bewahrt 
werden« 

M y S l o w i h. T ie l7fiihrige Toch- 
ter del- Berguiannö Zchinilad in Stad- 
tisch-Janoiv ist dieser Tage aii asiati- 
scher Cholera gestorben. Die elfjährige 
Schwester der Verstorbenen ist ebenfalls 
an der Cholera ei«ti·aiitt. Tie Lin-el- 
ner Regierung hat eine stoiiimission zur 
Ueberivachnng der Abspert·iiiigeiiiaß-» 
regeln entfandt. 

Provinz Zäslesinigiijpulnciik 
Knoten Tei· ixsasnuirin Eordö 

aus Lin-unn, welcher dir Neides- dri- 
Muzzlicder des bei ilnn ur1·kcln«endcii« 
Funktan un Betrage von fast IWU 
Mark ans seiner Flucht inic sich nalnn, 

« 

ist nach one-n Anschein nach Anicuta 
kiittoiiiiiicii. Jn feiner Begleitung be- s 

fand iielp seine Nrtielstc Music Vom-n- 
roth and Tniiiinzxrik 

Heide. Iic :1lui:c1·nfiidicrci an; 
der fri)lec(tni-»1.trotsIciIIiIschen Wesitustc ist 
nach zchnjiilnigrr schonzeii ivicder unf- 
genommen worden, doch liefert dicielbc 
nur geringe Ein-eige- 

timmiui Weithin- 
D o r se e n. Nach mehrfachen Bohr- 

vekiuchen ist jene in der Nähe unserer 
Stadt-ein anscheinend mächtiges Stein- 
tohtenlagee aufgefunden worden. 

G U Les-u ft ihm- .Unfei« Landsmann, 
der Links-Hex Dinges in. Nordens-eilen hat 
CIHMMW Mark-« »die er »für seine Wai- 
eisseienn "s- geschenkt-· »sech- 2000 Mut- 
nedeii Mel-en eiej Wonnen ferner 

Its-um« im i r ein Kapital zur Un- 

s 
i 
( 
( 

l 

, terstlisung wenig bemittelter Theologie- 
Studirender aus Grevenstein, endlich 
25,000 Mark für Kirchen- und Armen- 
zwecke. 

I Schwert e. Wegen Arbeitsmangelö 
i wurden auf dem hiesigen Nickelwalztoerk 
; 80 Arbeiter entlassen. 

Z Hachsem 
J. Dresden. Ueber daö Vermögen 
zdeö verstorbenen Weinhändlero Schn- 

mann, deö Inhabers des bekannten Re- 
s stanrants »Englischer-Garlen,« ist Kon- 
l lan ansigebrochein in welchem die Pas- 

fiven sich ans beinahe 2()(),()00 Mai-l 
belansen.- »Für den lltnban des Bahn- 
hofee Borsdors wurden 506,(n)0 Mark 
und siir die Erweiterung dess Baye- 
rischeu Bahnhoseö in Leipzig 222,50(1 
Mark in der Sitzung des Landtages 

H debatteloo bewilligt. 
s Cl)enlnitz. Hier drang in der 

Nacht ein Mensch, der mit seinen näch- 
Isten Verwandten, einer hiesigen Bür- 
lgersamilie, im Zwiste lebt, in deren 
s Wohnung. Im Sehlafzinuner der vier 
kiiinder der Familie schlitzte er einem 
! fünfjährigen Mädchen mit einem Mes- 
i ser den Leib auf und floh, als die ande- 
Z ren Kinder erwachten. Der wihold ist 

verhaftet. 
E Leipzig. Der Plan einersiichsisehi 
i thüringischen Gewerbe- nnd Industrie- 
z Angstellnng scheint in’s Wasser zu fal- 
s len, da sieh in hiesigen industriellen 
j iireiseu so wenig Sympathie dafür 
s kundgegeben hat, dasz beispielsweise von 

Zu Herren, welche das liomite bildete 
solllen, nur fünf eine solche Wahl an- 

nahmen. Man denkt nunmehr an eine 
; lotale Ansstellung im Jahre 1895 und 
; an die Errichtung eines ständigen Ge- 
k baudecs zur Unterbriugnng von Fach- 
l audsieiluugen. 
i Paunsdors Eine am l. De- 
E zeinber vorgeuonuuenc Zählnug ergab, 
I daß unser Ort gegenwärtig sit-m Eins 

wohner hat. Da bei der letztere Volks- 
ziihlung 2656 ortsanwesende Personen 

I vorhanden waren, so hat sich die hiesige 
I Einwohnerschaft um 848 Personen ver- 
lmehrt, ivad eiuer jährlichen Bevölke- 
I rnngelznnalnne von acht Prozent ent- 

s spricht. 

I 

! 
I 

E 

! 

Chüeiugisehe Htaatetu 
se ob n r g. Nach amtlicher Feststel- 

lnng beträgt der Werth der im Herzog- 
thum nicht verfieherten Häuser Ost-Ihn 
Mart. 

Meining en. In unserem Her- 
zogthntn werden die Feldfäger statt der 
Gewehr-e demnächst Nevalver erhalten. 

S o n d e rs hatt f c n. Der Landtag 
hat dad neue Eintomntenfteuergefetz un- 
ter Herabsetzung der Stenerfätze in den 
unteren nnd mittleren Stufen angenom- 
tnen nnd bestimmt, daß derjenige Be- 
trag von Einkonnnenftener, welche itn 
Jahre trittst die Znnnnc von 256,000 
Mart nnd in den späteren Jahren einen 
unt fe zwei Prozent höheren Betrag 
übersteigt, den Steuerzahler-n dnreh pro- 
zentnale Erntijßignng der Sätze zu 
Gute tonnnen soll. Als Ternnn fiir 
das Inkrafttreten des Gesetzes ist der 1. 
Januar 1895 feftgefent worden- 

Freie gotådte. 
H a in b n r g. Mit dem znr Deutsch- 

Ostasritasrinie gehorcndeih kürzlich von 
lsier abgegangenen Tatnpfer »diaiscr,« 
Kapitiin o. Zssendorf ist der neue Zoll- 
krenzer I. fiir Lstafriia verladen wor- 
den. Das Schiff ist anf der Werst von 
Jos. t-. Meyer in Papenbnrg a. d· 
Eins gebaut, woselbst gegenwärtig noch 
ein zweites iilniliched fiir Lstasrita be- 
stimmtes Schiff ans dein Helgett steht. 
Die Länge des Zollirenzero l. beträgt 
ts- Meter bei 35 Meter Breite. Be- 
wegungentotor ist eine dlotnponndsMas 
schine von 80 ittdizirten Pfet«dekriiften. 
Aus dein Vorderdeck befindet sich ein 
Panzertlfnrtn tnit einem Revolvergei 
schütz. 

B r e tn e r ls a b e n. Der Nord- 
dentsche Lloyd hat vom 1. Januar ab 
eine lteinc Erlsbisnng seiner Zwischen- 
decköfabrpreife eintreten lassen. Für 
die Fahrt nach New York find zn ent- 
richten: ans Echneltdatnpfern tsntMarL 
auf Postdatnpfern 140 Mark nnd anf 
Rolanddampsern 120 Mark; ferner 
nach Baltitnore: 130 Mark ans Post- 
dantpfcrn nnd 120 Mark ani Datu- 
Pfern der Roland-Linie 

Wechcenbnrg 
Giistrow. Die verkrachte Vieh- 

versichernnew-Gesellschaft ltierfelbst er- 
bittert ittnner nicht die Gentiitlser der 
Betheiligten, da nach Mittlseilnttg ded 
dloninrsverwalterd 10 Prozent der rund 
9,0»«,«W Mart betragenden Versiche- 
rungesncmne. also it(«t(),in)() Max-i zuk- 
Teiinng des Felslbetraged erforderlich 
sind. 

R o b e l. Der dianfinann Zalonion 
war einer leichten Operation erlegen. 
Bei seiner Beerdigung war unn der 
doppelte Sarg fin- den indischen reichen- 
toetgen zn schwer. nnd als die lfolzerne 
Achse brach, wurden r c Pferde schen, 
liefert davon und huren nicht eber an, 
alt- bie der Wagen vollständig zertriitt1- 
tnert war. 

Braunfckxweig. 
B r a n n s el) n) e i g. Die Handels- 

tannner iseo Herzogtlsnrncz Vrannsclnveig 
hat beschlossen, etnent eine energische 
Agitation snr Herstennnzs der tnagnchst 
kürzesten Verbindung einer Eisenbahn 
Ginsorn « Wittingen Uelzcn auszuneh- 
rnen· Tie ikran deö Stellrnachers 
Alsrcnis wurde snr schuldig befunden, 
eine Acnizernng gethan zn haben, die 
einen den Kaiser beteidigenden Inhalt 
hatte, nnd zn einer (,s)esängnißstrase von· 
drei Monaten verurtheilt 

Ewhdettvvgkskhs Heiles-. 
Darm-fee dt. Der insSofia ers- 

Æls enden» «Swoboda« s- zufolge ist spie 
ed steinernes-·VtationatiJnvstngton 

zur Errichtung eines Denkmals für deu 
Grafen Hartenau beschlossen. Die dul- 
garisehe Regierung verpflichtet sich, in 
jener Stadt Komites behufs Entgegen- 
nahme von Beiträgen einzusetzen. Das 
Monument, ein Reiterstandbcld, würde 
vor dem Palaig aus dem Alexander- 

, Platz in Scfia errichtet werden- 
Alzey. Die ans siins Köper be- 

Estehende Famile des hiesigen Marsge- 
rirhtsdiencrs wäre in einer der letzten 
Nächte beinahe insgesammt erstickt Als 
Morgens von der Familie Niemand 
sichtbar wurde, erbrach man die Woh- 
nung und sand das Schlafzimmer mit 
Gas angesiillL Vater. Mutter, zwei 
Töchter und ein Knabe von eirea acht 
Jahren lagen bewußtlos in den Betten. 
Der letztere war bereite- todt, die übri- 
gen Personen wurden nach langen Be- 
mühungen mit Hilfe mehrerer Aerzte 
zum Leben zurückgewer 

G o n sen h e im. Das Mauer- 
wiildchen, seither au das Miliiiir in 
50 Mark verpachtet, trägt von jetzt ab 
2400 Mark Pacht. Die Mundthe- 
hörde war zu dieser Pachterhöhnng ge- 
zwungen, da das Neleinde parzellirt 
und sinltnrzweclen dienstbar gemacht 
werden sollte. 

M a i n z. Im Rochusspital sind im 
letzten Rechnungdjahr 705 größere Ope- 
rationen oorgenonnuen worden. Bei 
105 an Diphtherie erkrankten siiudern 
mußte der Luströhrsehuitt vorgenom- 
men werden und wurden dadurch 40 
Kinder dem Leben erhalten. An Stich-, 

cZieh-, Sel111s,ivriiideii te. wurden 112 
erjouen behandelt, an mechanischen 

Verletzungen 201 und an schweren 
Brandwunden 2l). 

Pape-tm 
München. Die Rechnung der 

Lokal-Armens)slege TUZiinchen für 1892 
schließt ab init 1,l«.)(),()3. Mark 35 
Pfennige Einnahmen, 1,116,912 Mark 
64 Pfennige Ausgaben nnd mit 3126 
Mark 71 Pfennige Attivrest. Der 
(Hc1neiiti1e;iise!iiif": war auf 79(),000 
Mark veranschlagt, cber der wirkliche 
Bedan wen· nni III-IS Mai-E wenigen 
Das Vermögen dei· Annenpsiege ein- 
sclslieszlieli Ies- :I.)lcsl-il««kers3 der Sinne-nan- 
fialcen beträgt l:,;-,«,--:; Mark nnd niit 
Weglassung sein«-Lei- :: .';:;7 Mart-- 
Bei einer ist du« c.,,ei-’f(«s«ken Fia- 
brif in :Ui«ix:!-.j;e:i nichten V: ·s.ex- 
plosion trat-De ksnlixuant .L)ii,.cLl-.tx;eis 
getodtet 1u-T)di"ec s..-lnci«:·ln-,1eskei·.tcn ur- 

legt. 
Forel)l,eiit.. this dein Zaum 

des Zitz18:c;:11z·k«·..e:i tiienlsnncsi Hien- 
ban) wurde i:i der :’-iensnln«e—ncek:t eine 

ratlse Halm-: nnfxfeinsIL Bisse-like trug 
die weiße Juliljrisk ,,Zf«1"i:i.j,s.:t, Gleich- 
lseit nnd Binde-i lichte-in Grun- Zntn neuen 
Jahre leimt- 

H et m b r e ils ! es. .«J·)ii.«rzss.1hsicl)de1 
voin Zippesxicin arg ges-ganze tvlasnvirtlj 
Wild, ein in den besten Verhältnissen 
lebender Bürger, in Verzweiflung jibei 
die Selnneezenapeim die er nicht mehr 
ertragen zn lunnen vermeinte, den Tod 
dnrels Essenieszm weilst-end sein alter 

sBater ini Zennner daneben auf dem 
: Sterbclager lag. 

Po«· Lspin Votelier hatte fiir ein 
I kleineres Tiner zi« vier Gedeefen alletlei 
T «eiue suchen uothig. Da det« Zeit- 
« 

rauin beo. «.-««e«-J von kurzer wand ans- 
beranuit war, telexiiaphiete de« Hotelier 
nach Leipzig nn einen (83e«chäfts8«««eund: 

Z »Scnde mir: «J««ol-,««en die einzelnen Be- 
T da«foa«tikel,«. Vier «l.-’·e«««vnen.« Ertvar 
inicht wenn-» obe« teineetvegts ftendig 
f überrascht, ««.«I «-.«i« den« nächsten Zuge 

utit den ge«v«i«««·««!uens- Lachen auch vier 
decllnet «oon Leipzig bci thm eint««afett. 
Der (sie«el««i««e-««e««:s.d hatte ge«««e«nt, die 
»vie« Pe« «««nen« Arbeiten auch zur Ve- 
stellnng « ott dees vietviinfchten »für vier 
Personen !«« 

Ztratibi««««. In Rinkatn zer- 
stisrte eine Fettsrszbruiist 16 Gebäude. 
Tuo Jene-« brach in einem Stalle dnreh 
die linootinhtizzleit einer Dienstmagd 

« auss. Tte Mond wurde verhaftet. 
Uffenhei«:«. Eine seltene Feier 

hat in der Christnacht in Jpsheitu an« 
dorther filnr stattgefunden Es wurde 
nämlich der Zeliiiieiz tveleher noch bei jetzi- 
ger Zeit ieine Schafe anf den« Felde hit- 
tete, zu« Clinneuinq an die Geburt 
Christi von der Gemeinde mit Geschen- 
ken iibe««««««««ht. Ein stattlicher Zug von 

Jung nnd Alt botan einen prachtvollen 
gcfchtniickten L·h««iftbann« t««a««end, be 
wegte sieh Raituo zivotf Uhr hinano in’s 
Freie zu dem Hitlen Hob nun .-Haetleh 

;ner. Nach tni Ier Ilinistaehe liber die 
.Bedentunx« des hl. Ginistabend über- 

gab de« Redne« die Geschenke, tvelehe 
,an««;e« dein Christ-» ann« «o«h ans ztoei 

Flaschen qniein Wein und etivao Baar- 
geld bestanden. 

W e« de n. Her Lieiiizer deö ausge- 
dehnten Zel«lo«f;»««:t«cs ««.«i««den«·elv, Ge- 

heiinrath Sie-ne and Stuttgart, hat 
auf eigene Jeosxen «i««e Jnduftriebahn 
von der EisenL-.«..«,n:«t«:«i«:«« Jieut nach 
Friedenselsv in Ringe von icehv dliios 
ntetern mit e««-.«::« zttiitvaiide von din- 
WU Mart e« bank. T «e Bahn, an deren 
Erbauung ninn guts drei Monate ge- 
arbeitet «v««««e, trier vorläufig mit 
Pfeiden betticben und dient hauptsäch- 
lich znui T«««ne«.o«« von Steinen, land- 
tvitthschaftlichen «i«oo««t’ten, Holz und 
Bier. 

Auc- det Meint-falt- 
Dlttkltcttn Jst cinct hiesigen 

Zttankztvittlntnatt lnnt tin jcltcnct Ge- 
fchaftdahitltlnn zn Htandlu Ein hiesi- 
ger Illalnnaltlnncnhanolcr verkaufte 
enteilt Etethitndlcr von lncr cine Nan- 
ntaichlnc int Wer-the von llss Mark 
unter folgenden -:!3edingnngcn: Der 

Eierlzättdler verpflichtet sich, täglich vor 
acht lhr Mel-grad dctu Nahtnaschlncni 
handler ein El tTagcsptelo durchschnitt- 
lich acht Pfennige) zu liefert-, bis die 
Nähtnaichlne bezahlt ist. Der Elek- 
händler tritt sofort lttBefitz der Näh- 
mafchinez sollte derselbe jedoch stinkt 
Verpflichtung nicht pllaltltch nachkom- 
mcu, io verliert er alle Recht-. 

IÄOÆMW 

Württemlierg. 
Stuttgart. An der königlichen 

technischen Hotksfehnle befinden sieh im 
laufenden Esniterhalliahr 505 Stu- 
dirende, gegen 419 ini vorsiihrigen 
Winter-leinenes —-—sliirziich wurden auch 
die letzten lies't dorhandeneu Bahnin 
glocien unsere-I- Zchwabenlandes nm 
1000 Exisart r.1»cfi.:ust und find nun 

auf dem Wege :-. h .«-.’aniernu. iixin fie, 
tuit Ungeduld Untat-iet, statt dein lar- 
nienden Bahnheifderiehr, recigicskeii 
Zwecken dienen iniissi«;i. 

Eszli ngen. Dieser Tage ist von 
der hiesigen Maschinensabrik die DU. 
Lokomotive fiir die südasrikanisehen 
Eisenbahnen nach Trausvaal abgegan- 
gen. Weitere, darunter einige Zahn- 
radlokoniotiveu, solgeu. Damit wer- 
den dann die von Esningen ionstrnirten 
und ausgeführten Zahnradlokomotiven 
in vier Welttheilen im Gang sein. Fiir 
Japan, sudicu, Suinatra, Brasilien 
nnd die cnropiiischen Länder hat die 
Maschinenfahrif bis heute 70 Lokomo- 
tiven dieser Gattung geliefert. 

Och se n h a u se n. Die 54 Jahre 
alte Tageidlsiier·sivittive Marie seraps 
vou Hattcuburg, welche eingeklagt war, 
den Tod ihres um 20 Jahre älteren 
Ehemanneö durch fortgesetzte Mißhand- 
lnng herbeigeführt zu haben, wurde zu 
Bis Jahren Cisesiingnisz verurtheilt. 

U hin gen. Vor etlichen Tagen 
grub ein hiesiger Bürger iui Walde 
einen Eichensnnupen ans. Die Arbeit 
war schwer und Schweiß kostete sie. 
Aber auf einmal erklang etwas. Zu 
seiner größten Verminderung stiesz er 

ans einen unter dein Eichenstumpen ver- 

zgrabeneu Schatz in Gestalt von 47 
;blanken Silberstiicken aus dein vorigen 
s und dem laufenden Jahrhundert. Das 
«neueste davon war ein Thaler ans dein 
Jahre its-m Die mühsame Arbeit 
hatte sich gelohnt. 

Baden. 
Karlsr u h e· Der Gesundheits- 

zustand iin Großherzogtlnuii, der vor 
Weihnachten zu vielen Befürchtungen 

;Aiilas; gab, scheint sich iin neuen Jahr 
bedeutend gebessert zu haben. Inferi- 
derheit verlaufen die noch vorkommen- 
den Juflneuzafiille jetzt meistens gün- 
stig und auch die stiiiderlrantheiteu tre- 

J ten ietzt iii ihrer günstigsten uud milde- 
fteii Form anf. 

Eberbaeh Ein hiesiger Schif- 
fer hatte neulich bei einein Preieilegek 

schieben im ,,())«i«iiuen Hof« iu Mann- 
heim daöse ieiieGliiek, fiiuf schone Preise 

s zu erringen, nud zwar eine goldene Re- 
; inoiitoiruhr, eine silberne Uhr, einen 

Regulator-, einen Zpiegelschrauk nnd 
eine Wafehkouiiiiode iuit Spiegelaussai3. 

Ernsithal Tas; ein lebendiges 
Wildschweiii Chaise fahrt, diirfie noch 
nicht dagewesen sein. Brauiiieister Hel- 

« ler von hier hat ein solches so geziihint, 
daß ihm dasselbe nachlänft wie ein 
Hund nnd gar keine Furcht au den Tag 
legt. Das Wildfehweiu (eiue Baches 
ist Herrn Heller neulich von hier biet 
Bahiihof lteailbach gefolgt. Auf dein 
Riiisweg schien dad Thier teilten rechten 

; Gefallen mehr aiu Laufen gehabt zu 
haben und es gesiaiiete Heii Heller-, daß 
Fil. Wildsan in der Chaise Platz neh- 

.nien durfte, was sich dad Thier sehr 
wohl gefallen ließ. Unter Begleitung 
von zwei T amen nnd einein Herrn ging 
die Ljiihit in aller lxieiiiiithcrnhe ohne 
jede Beliisiixiing hierher nie-lief- 

F r e i b u i·g. Tie ())i«os;her;ogiiel;c 
Familie hat, wie in friiheren Jahren, 
das Weihnachtefesi hier verliiaiht niib 
wurde ihr Zii Ehren arii Chrisiabeiid die 
goihifche Phraiiiide desJ Iliciiustercz ben- 
aaliseh erleuchtet, wodurch diefellse den 
den umliegenden Hoheit sich wie ein ii;- 
siger Weiluiaehiebaniii-—zugleieh wohl 
der hochsle der Welt- ansah- 

nouiia itz. Hier ist im Alter von 
57 Jahren nach liiiigercr itrautheit 
teoiizeriuiiister Joses Licm gestorben. 
Ei hat sich voiii Hirtenlnalien ziiiii be- 

; riihniteii Geile-Virtuosen her-ausgearbei- 
tet nud iu unzähligen dlonzertsälen 
Europan iiud :Iliiiei·itaö in feiner Muthe- 
zeit die Ziehen-er i:iit seinem wunder- 
vollen E:.-iil entzückt 

i; J i·i««t;-»Loll)titiaett. 
Stra s. b arg. In der Neufahrs- 

nacht ist im hiesigen Bürgerlsospital der 
Wiiehter gestorben, welchen die stauns- 
sisrhe Republit siir das bei Aeheru Osa- 
deiU erriehtete Turenne- Denkmal bestellt 
hatte, Mem-g Preise, geboren 1830 in 
Col-nar, französischer pensionirter Un- 
ter-offi;ier, Besitzer der mail-title- 
(l«lt:tli(s- lind der tuulstillc Institute-G 
Er war iiii Februar 1892 angestellt 
worden, hat feine Stelle mithin nicht 
einmal zwei Jahre inne gehabt. Er 
starb an den Folgen einer Operation, 
die eines inneren Leiden-J wegen noth- 
wendif geworden war. Der Posten 
eines Wuchrer-S bei dem Denkmal wird 
stets von der französischen Repnblik an 
einen verdienten llittet«offi;iet· vergeben; 
bio jetzt waren eö unr Elsiisfer, welche- 
die Stelle erhielten. Dieselbe ist tuit 
7t)t) Franc-J Gehalt nnd mirs Frauen 
Zulage ausgestattet ; außerdem hat det 
Wächter freie Wohnung. Er hat ans 
die Sicherheit des Denlntalet zn achten. 
den Befuchern auf Verlangen das Frem- 
deubneh vorzulegen und letzteres jedes 
Jahr nach Parie- einzusenden 

Jllkirittslssrafcnstaden. Jn- 
folge der Besehietung der Weltaussteh 
lang in Chieago laufen beinahe jeden 
Tag bei der mechanischen Maschinen- 
fabrik neue und großartige Bestellungen 
ein, zu deren Bewältigung viele Arbei- 
ter nen eingestellt sind. 

Gewand 
Wien. Baron Hast-much Rektot 

der Atadcmic dcr bildet-den Künste, Er- 
bauer des Hofburgthcatckd sowie des 
Ncubancd dcsr Haft-arg, ist plötzlich ge- 
storben. — — Ja dcr Wagner-nasse brach 
kürzlich ein Brand in einem Sterbe- 
zimmer aus- Mau hatt-zu Fiisie «. M sp» w ; W —M1ku»HMs-M 

II- 

arger-, in dem die LIO 
Frau lag, ein Lämpches « 

Wasser aufgestellt Und, wie 
spritzte heim Erlöschen been » 

umher, das Kleid der TodtM 
set-end. Der Brand war n 
gering, nni in Flammen aus 
der-eh oerlohlte der nntepe 
-"?arxse«:s, nnd das glilnmctldev 
, .:,- weiter und verbrannte M 
Frau liisI zn den Oberschenks 
penctranic Geruch machte a 

Fahr aufmerksam und einige El 
ser acnjiaten znin Löschen. 

Akad. Der Einjährig-Fre·i « 

Blau hat bei einem Kanfuni 
Pacdkm seinein früheren Brod 
den er öfters besuchte, verschiedenj· .- 

brnchddiebsliihleverübt. Kür lich» 
er entdeckt nnd die herbeigeruse 
darin-In sexxtcn ihm nach nnd 
nach ihm, ohne ihn jedoch « 

Blau spann in den Köröd 
dein er etc-r noch lebend her-ge 
wurde. Die leesannntsnmij 
ranhten Geldes beträgt 1500 

Bi·ea,ctiz. Dass lsfv 
Schiff »New-la Theresia« r 
heim Einsahrcn in den hie« 
mit voller ilrast in die Malt- 

« 

ed am Biikispriet beschädigt 
auch einer der niitgefiihrten 
teil-ne ldetani ein Leck. 

B n d a n e It. Der bekannte (- 

niaun Bertalan Blasiobits r 
den Budapesier Gerichtshof ei 
in welchem er sich selbst als Bez 
der bezeichnete nnd nm die Ver 
der sinratel iiber sich bat. Uin b « 

hanptung des Sohnes mehr Nach 
zu geben,wa1 dieEingabe an von 
Batet,de1n Gutsbesitzer Ni olans I- 
Bladtovits, Iuit unterfertigt. s 
Gerichtshof hat denn auch dem Gean 
stattgegeben. 

sioitiggr ätz. Auf Grund der « 

dem Todteubette gemachten »Anga··"» 
einer gewissen Helene Linle ist es d" 
Gendarmerie gelungen, sämmtlicheT ter des siinssaehen Raubmordes in St e· 

litz zu verhaften US sind dies d 
Brüder Jeses, Franz nnd Wenzel D 
veety uud deren Schwager Uraneeg sanuutlich beieits abgesttafte Jndiviiå duen 

P1«ag. Ein bezeichnendes Jung-E- tschechenstlicllein ist in dein 

cdahine? ordnetcnlollei inui vorgekommen De 
Jnngtschecheu beantragen, der Poli n 
seosakenunisorm zu geben. Obgleich 
der Antrag nuzjesetzlich ist, weil dic? Polizei nicht I·tiidtisch, sondern staatlichj 
ist, so winke derselbe doch unterstütth 
und dein Stadtrathzngeiviesen — 

Salzburg Unterm 8. Januar 
wird von hier geschrieben: Zwei ganz 
kolossale !l.lia1««ino1blocke, welche für den 
Maxinnlianbtnnnen in München be- 
stimmt sind, sollen binnen Kurzem von 
den Brüehen am lliitcigbcrg aus einein 
eigenes hierzu toustruirtenSchlitten nach 
der Eisenbahnverladinigsstelle in sehen 
tianspottnt weiden. Der eine wiegt 
700 Ceutner, derande1·e, von schönster 
rosa Farbe nnd tadelloser Struktur, 
1040 Centne1·. Das ursprüngliche Ge- 
wicht des letzteren betrug sogar iiber das 
Doppelte-; nlu den Transport zu er- 
möglichen, niuste er schon an Ort und 
Stelle genügend abgearbeitet werden. 
Soweit die Chronik der berühmten 
Btiicbe zurilckreicht (bis zu Römer- -Zei- 
ten) sind solche Titiietisiolts-Ztiicke noch 
nietnalcs gclc efeit woidcu. 

HHUUH 
B e r n. Tie hiesigen Theaterkritikek 

halten einen s:".·««.«::i:i:k;:;: Ztrile gegen die 
Tlieatcl«di:«i.."ji:.:::n in Szene gesetzt, 
weil Las Lhcater ungenügend ge 
heizt ist. Wenn sich dao Publikum die 
im Theater herrschende Mitte bisher 
geduldig hat gefallen lassen, so hat es 
daflir doch dac- Vergnügen an den Bor- 
stellnngen gehabt. Bei den siriienden 
herrlikern war alter ossenliar das Ber- 
gniigen nieht groß genug, nnt dafür die 
nugelniithliehe Temperatur rnit— in den 
seanf zu nehmen. 

Ziirirh Die Roten der Bank in 
Ziirieh werden von dieser selbst nnd den 
schweizerisehen Einissiondhanten laut 
Beschluß des hohen Bundesratheö nur 
noch hin Mitte dieses Jahres eingelöft, 
beziehungsweise in Zahlung genommen. 
—Bon jenem Zeitpunkte an können 
diese Roten gemasz gesetzlicher Bestim- 
tnungn«m«1.«»«.3) lsei der cidgenessischen 
Staatslasse in Biern eingelost werden. 

Luzcrn Jn einem Suafprozesse 
hat der («·’n·i::-..zid«»rath Von stattnnl fol- 
gended Hchgiixsz aiiesgestelln »Der 
Gemeinderth nun de. bezeugt hiermit, 
daß kli. N. einen mittelmäßigen Leu- 
nmnd besitzt-« 

S eh w h z. Tie Rekrnten Straf- 
sehnle des staatin Hehmhz hatte den 
Erfolg, das; lsei der Schlnßprüfung 
viele frühere Bierer nunmehr die zweite 
nnd mehrere sogar die erste Note erhiel- 
ten. 

Eine-» «-,n Tcz Litkjsteiszszern bei 
Beter i-: lenkt Ell-gut eine zxtsuie große 
Holjle mit grotesken Adrncenmldnngen 
zu Tage getreten. Die neu entdeckte 
.Ool;lc, ein«-II der etgenartkglten Gebilde 
ihrer :—’ltt,, schadet sich etwa 50 Meter 
overljalo der »Halte-« 

Bajelst a ot. Jtnv zoologischenke 
Garten betrat ein Watte-r die abwei- 
lnng deg- in der Orunitzeit jenr anf- 
geregten Wapjlinirjcljed nnd wurde von 
dem gewaltigen Thiere anfgeipießt. 
Ein Hutte deo Geweiyes zerbran den 
Schädel nnd eine andere durchbohrte 
den Unter-leid des artnen Mannes, dek, 
in’s Spital verbracht, nach 24 Stunden 
feinen fürchterlichen Verletzungen erlag. 

z Schafflxausetn Beidergroßen 
slälte der letzten Tage fand man Mot- 
gens die Schweine vei der Rhein-drücke 
ln Schaffhausen eingefroren, io daß 
man sie auepickcln must-. 

« Wandl. Ein Postillon des Post- 
hauere Wert mäller lasen-foun- spal- 
me feine ern ach vgl 


